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and der junge liiern liegen am Boden ;
die :s(:.dcvii galoppiren weiter.

AiiMinif !

Hombre m'd Hopser gehen Kopf an
Kopf Sweep haut ; Hombre, der schon
sein Bestes hergiebt, macht einen aufge-regte- n

Sa'L, stolpert und fällt fast auf
die Nase, weiter reiß ihn empor,
aber Hopser ist voraus und auch Äogul
und Kondor schießen darüber noch an
Ho:nbre vorbei und um eine Halslänge
vox ihm du ichs Ziel.. .

Die Tribünen wüthen und die Stch-plalj- e

tosen. Diese Spannung und diese
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sich beim Satteln so boshaft gegen die
ihn umstehenden Zuschauer, daß ihm un-Zähl.'- gc

Flüche als Gegcngrüßc gegen sein
Hintnausschlagen und die dabei cntscn-dete- n

Äkasen- - und Erd stücke zufliegen. Er
schaut sich fortwährend uniob er nicht

Jemandem einen richtigen Treffer verset-

zen könne
Aber nun kommt der Fant im rothen

Rock und mit pornstiefeln heraus, tritt
an den Teufe lszaul, der zur Begrüßung
gleich ein vischen in die Luft steigt, cr-gre- ift

die Zügel ein hilfreicher Jok-ke- y

faßt ihn bei dem erhobenen Bein
bittauf siegt er, im Sattel fitzt cr und
Hopser steht still, hebt den Kops hoch ans
dem langen Hals und wiehert tnnmphi-rend....- ..

Wie dem Pferd und dem Reiter die
Augen glühen !

Heßmann führt sie hinaus. Der alte
5lürasfier leuchtet vor Stolz.

V!ein Gott-- wer ist das ?-- Ach, der
nette junge Mensch ach Mutter, sieh ein-

mal Herr Du mein ! Das ist ja des
tollen Plotz spleeniger Hopser! Und sein
Neffe drauf! DaS Kind! 3iein, das ist ein
zu tolle? Streich! Das ist Sünde! Nun,
da haben wir's ! "

Hopser giebt vor den Tribünen gerade
mehrere seiner allerschönsten Bocksprünge
zum Besten.

Die Damen schreien Gotclinde, Frau
von Stramm, Gertrud, Tante Muchow
und Sanft voran und unisono, was von
ausgezeichneter Wirkung ist aber der
jungeRothrock sitzt fest im Sattel und nun
galoppirt Hopser auf zum Start, wo ihn
die andern Versammelten schon unruhig
erwarten und jetzt im Haufen im Schritt
anreiten...

Hol mich der... !" schreit plötzlich der

Major, der am ärgsten über den Letzten
geschimpft hat. Wer kommt da auf
Hopsers

Achtung ! Achtung ! Ich entlasse Sie,
so wie der Herr da ist...." ruft der Star- -

ter.
Hernach, Onkel, hernach," ruft Nü- -

diger. Der Major will Hopser beim
Zaum erwischen, aber Rüdiger weicht

zur Seite und bringt Folly zwischen sich

und den Onkel und Folly schlägt hinten
aus.

,Los !"
Sa gehen sie hin... Rüdiger vorweg,

der Onlel ihm nach
Hätte Herr von Plotz Grausen gekannt,

so hätte ihm jetzt gegraust, als sein
Neffe vor ihm dahinstob und brillant
über die erste Hecke setzte, aber der Ma- -

jor kannte dies Gefühl noch nicht und
zetzt war man am Reiten ritte Rudi-ge- r

in seiner Scbwadron und' ging's zklr

Attacke, so könnte der Major den 'Nejfen

ja auch nicht mehr zurückreißen
Also vorwärts !

Armer Rüdiger ! Ueber die erste Hecke

sind Flatsch und Flunsch mit Todesver-achtun- g

gesprungen, auch über den ersten
Graben ; hier wurde Flatsch erschüttert
im Sitz, aber hielt sich ; Fireman's Mäh-ne- n

halfen. Aber nun geht Folly durch;
Flatsch meint, er dürfe Flunsch nicht ver-lass- en

und peitscht seinen Fireman, beide

Pferde rasen vorwärts, drängen Rüdiger
mit Hopser aus der Bahn, karamboliren
mit e'Zander und stürzen kopsiber. Die
beiden Reiter schlagen wie um die Wette
richtige Purzelbäume in der Luft und lie-ge- n

da. Die andern Reiter galoppiren
weiter. ?!ur Rüdiger muß einen großen
Bogen reiten und Hopser ist halb ver-rück- t,

daß er umkehren soll! und als
Rüdiger wieder an Ort und Stelle kommt,
sind nur noch die Leute um Flatsch und
Flunsch und Fireman beschäftigt, diesel-be- n

wieder auf die Beine zu bringen.
Folly ist weggelaufen und wird von ei-- ,

nem Gensdarmen und von Sonntagsrei
tern verfolgt. Zwei der letzteren stürzen
dabei über Maulwurfshaufen und bre-che- n

sich fast die Hälse.
Der arme Rüdiger reitet nach
Weit sind die Andern voraus, Hinder-ni- ß

auf Hinderniß dreieinhalb bis vier
Fuß hohe Hecken, und Gräben bis vier-zeh- n

Fuß breit überspringend. Vor
der Tribüne ist ein Doppelsprung : vier
Friß hohe feste Barriere und gleich da-hint- er

niedrige Barriere mit Graben.

Ihr sollt sehen, da bleibt die Hälfte
auf dem Platze," heißt es aller Orten
und alle Unzlückspropheten sind unwillig
wie Jonas, als ihre Prophezeihung nicht
eintrifft und nur der junge Ulan vor dem
zweiten Hillderniß abschnappt und ver-geblic- h

wieder und wieder sein Pferd hin
über zu zwingen sucht.

Da kommt Rüdiger nachgaloppirt
wie ein Hirsch fliegt Hopser den Doppel-sprun- g

hinüber und reißt den Ulanen- -

Renner mit lautes Bcwunderungsge-schre- i

der Tribünen belohnt den jungen
Reiter und hallt ihm nach.

Weit schon fort sind die Andern. Spor-nell- e

führt ; dicht dahinter Sweep ; der
J)!ajor und ?!cusinn wollen sich über den
irischen Wall den Weg zeigen lassen,
ftun sind sie dran und Sweep schießt
vor und Hombre ist mit einem Satz hin-a- uf

und mit dem zweiten Satz hinab.
Radamanth kennt das Stückchen nicht
und macht Kehrt ; Herr von Plotz stoppt
ab, wie er auch Neusinn gerathen hat,
trabt in den Graben und beide Herren
lassen ihre Pscrde klettern. Mit Peits-

che und Sporen aufgemuntert, haut Mo-g- ul

mit den Vordcrjüßcn Stufen in den
noch nassen Lehm und halb kletternd,
halb springend, gehts hinüber. Kondor
hinterher,, auch Radamanth folgt. Aber
jetzt sind auch die zwei jungen Reiter he-ra- n

hinauf, hinab fliegt Hopser, auch
Herr voil Schwips klettert nach die
zanze Kavalkade ist jenseits.

Wo ist Sweep auf Hombre ?

Sweep hat gelächelt, aber dann die
Zähne zusammengebissen die Mcrgel- -

zrube ! Verflucht! Hombre macht
oaran Kehrt und bricht seinem wüthenden
ittciter, der ihn mit Zügel, Peitsche und
Spornn bcarbeitet,immer vor dem Sprung
bei Seite weg Und. nun kommen die
Ändern heran, aber es ist ein schlimmer
Moment, da der gepeitschte, bäumende
Hombre bald links, bald rechts vor dem
Absprung entlang scheut und Mogul und
Kondor hemmt, die einen solchen .Tief-sprun- g

auch nicht im besten Angedenken
haben . . .

Doch jetzt saust Rüdiger heran, gerade
darauf loö...

Hurrah, Onkel, mir nach !" schreit er
und setzt, im selben Moment wie der von
hinten geschreckte, endlich zum Sprung
sich entschließende Hombre hinab ; die

anze Iteiterwelle stürzt nach Svornelle

den wie die Jockeis gebührend angestaunt;
ibre Magerkeit bietet den Laien einen

unerschöpflichen Stoss der Verwunderung
und Unterbaltung. Herr von Plotz und

Herr von Skeusinn spähen voll Unruhe :

aber kein Hahnenschwanz ist zu entdecken.

Seltsam ! Sehr seltsam !

Die Präliminarien sind vorüber. Die
Glocke läutet zum ersten Akale. Nun
gebt's los... hier der Verlauf...

v!r. 1 Jkadewust-Ncnne- n für dreijäh-rig- e

und ältere in- - ' und ausländische

Hengste und Stuten. Ehrcnprei des
Fürsten Radewust und 3000 Mark ; ge-

geben von der Laubower Ritterschaft. 100
Matf Einsatz, halb Reugeld n. s.lv. Jok- -

keys...
Drei Pserde laufen. Herrn von

Schwollens Fuchöhengst Ventre Samt
Gris siegt.

Nr. 2. Staatspreis 1800 Mark für
dreijährige inländische und österreichi
sche Hengste und Stuten u. s. w. Fürst
Nadewust siegt. Großer Jubel ! Es
gehört sich für Laubow, daß Radewust
siegt.

Rr. 3. für Zweijährige. Ein großer
rheinischer Rennstall siegt. Sein kleiner,

rühriger Besitzer nimmt ' die verdienten
Gluckwünsche mit möglichst gleichmüthi-ge- m

Gesicht entgegen.
Nr. 4. Laubower Handicap. Pferde

aller Länder zc. Ein schlesischer 3kenn-Matad- or

Sieger. Herr von Schwollen
Zweiter.

Nr. 5. Verkaufs-Steeple-Chas- e. Ein
bekannter Hinderniß-Stal- l siegt.

Nr. 6. Großes Laubower Jagd-Renne- n.

Ehrenpreis der Damen des Laubower
Kreises und 1500 Mark ; Herren reiten.
Normalgewicht 155 .Pfund. Pferde, lvel-ch- e

in diesem Jahre ein Jagdrennen von
mindestens 1500 Mark gewonnen haben,
tragen 5 Pfund mehr, bei 3000 Mark 10

Pfund mehr :c. Distanz circa 6000 Me-te- r

u. s. w.
Mein Reiter noch nicht da?" ruft

Major von Plotz. Dann werde ich für
ihn eintreten ! Ich habe einen rothen
Frack; das genügt ! Mogul muß ren
neu!...

Dieser Aufruhr ! Diese Reden und
Abmahnungen ! Selbst Herr v. Schwol-le- n

beschwört ihn. Aber Hr v. Plotz
erwidert:

Meinen Sie, ich könne den Unsinn
nicht mehr mitmachen ? Bleidecke werde
ich nicht nöthig haben," und'setzt sich mit
seinem Sattel auf die Wage.

Trotzdem sich somit der tapfere Major
selber untreu wird, glüht auf seinem Ant
litz hohe Freude.

Wie ich dies Nennen reite, weiß ich

noch nicht," sagt er zu seinen Freunden.
Und es ist mir noch unklar, wie ich über

den verrückten Lehmbatzen-Wal- l komme.
Aber daß ich reite und schließlich hinüber
komme, ist sicher."

Und als er nun heraustritt und sich

auf den mächtigen Mogul schwingt und
aus dem Sattelplatz hinausreitet und
hier bei Ach im, dem Bahnvorftand auf
Babiea einen Augenblick hält und die
beiden Männer sich die Hände schüt
teln, da geht ein Surren und Ä!urmeln
durch die dichten Reihen. Wer ist
das ? Unmöglich ! Ja, wahrhaf-

tig! Ich glaub' gar!" Und
jetzt galoppirt der Major auf und seine

Angehörigen rufen : Mein Gott ! Gott-frie- d

! Der Papa ! " Aber das
Murmeln derMenschenmassen schwillt an
wie das des en'.pörten Meeres und bricht
dann aus in betäubenden Zuruf und Hur
ruh!

Der Major von Plotz! Der
alte Plotz! Der tolle Plotz! Er
reitet mit ! Gewiß und wahrhaftig,
er reitet mit ! Unser toller Plotz! Hur--

rah! Hurrah, Herr iajor! Hur
rah "

Und auf den Tribünen heben sich die
Hüte und wehen Taschentücher und
längs den Stehplätzen schwenken die
Hüte und Mützen und ein Geschrei
rollt die dichten Linien der Zuschauer
entlang, als ob der Major vorbei galop-

pirt, um über sie die Parade abzuneh-
men.

Ist doch ein ganze? Kerl ! Das ist
ein alter Eiscnbeißer Schau, wie er
sitzt ! So muß man zu Pferd sitzen und
nicht wie ein Fiedelbogen ! Nun paßt
auf ! Wo der dabei ijt, siiegen die Spä- -

ne!..."
Plotzower und Radewuster und Bor- -

nizower Knechte und Tagelöhner stehen
beisammen und um ein Haar kommt es
schon jetzt zu Schlägen. Die Radewuster
behaupten, sie müßten in Laubow bei en

immer siegen; die Bornigower
lachen darüber und die Plotzower fagen,
ihr Herr ließe niemals einen Äkenschen an
sich vorbeireiten. Das sollten die Andern
mal sehen.

Kinder," keucht eine Stimme. Wo
ist der Rattenschwanz ? Ich sah den 3!at-tcnschwa- nz

noch nicht. WaS ich gesagt
habe, habe ich gesagt: der hat den Teufel
im Leibe..."

Und als Vater Thiede eben diese Worte
geredet, da galoppirt Hopser an ihnen
vorbei. Und die geballten Fäuste lösen
sich und alle Blicke starren dem Ratten- -

schwänz nach. Wer saß darauf Der
Milchsratz Rüdiger.

Herr v. Sanst hat sich um nichts küm- -

mern können, bis Heßmann ihm sagen
läßt, sein Gleiter sei da.

Herr von Naisiirn ist abgewogen und
besteigt seinen Kondor und Herr v.
Sweep schwingt sich grimmig lächelnd
auf den von Schwollen'schcn Hombre und
Herr von Spornelle sich auf den Rade
wust'schen Radamanth und nun kommen
Herr von Flatsch und Herr von Flunsch
auf zwei, von einem Herrn von Renn

Steeplern Fireman und Folly.
Beide Herren reiten, wie man eben an

wackelt schon auf den Vor
derfüßen; Folly ist ein Durchgänger.
Aber das Glück ist a wunderbar) denken
Flatsch und Flunsch, und Viele wetten
sogar auf sie (Pessimisten, welche

dle Ungeschicktesten und Dumm
sten hätten manchmal am meisten
Glück.)

Der.Nächste ist ein junger Ulan von
Schwipö; wie sich herausstellt, ein etwas
älterer Spießgesell Rüdigers von der
Schule her. Als Letzter präsentitt sich zum
Abwägen der Sprößling Adelaidens von
Hafeuer und zwar im elegantesten, fun
kelnagelneuen Renn-Anzu- g.

Die Verwunderung im Wägezimmer
ist groß; aber.was machen ?. .Aüdiger
muß natürlich viel Blei aufnehmen

ärtfcü! lebr aukserest und bejrgzt

Ronian von Karl Manno.

(Fortsetzung.)
Afct cc Berlin gebt es sehr groß-ftfbti)- Yi

hex: kolossales iDicnü, das her-.tiücrcjj- en

.oivd. (3i?ie kann mau
uiu f iv" das Geld so viele Gerichte geben?

a-- ivtb laä'clt, aber vcrräty sein
'ÄeheilnniL nicht': je länger bei Tisch
zic'Panscn, desto mehr &'ern .vird ge-

sunken.)
Tcr .'irt!' vom Sttttiner Hos rivali-sir- t

in der Weise, daß cr nur halb so viele

Gange, aber 'nochmal so grohe Portionen
giebt. iS'v hat sehr viele Anhänger, über
die sieilicy der für die großen Tage ver--

schriebene Koch im Berliner Hof die Ach- -

ci:i jueft, der freche Berliner, der gesagt
hüben soü: Wo ich bin, ißt man. Wo
nran jons: rn aubow ißt, frißt man.

'aö kann auch bei Köchinnen Gutes aus
c ö.n Topfe kommen "

Übrigens gebt der Streit, wer von
den beiden Wirthen Recht habe, in Lau-boi- o

nie aus und nach solchen Tagen,
wie heute, stehen sich die Parteien der

Lecker" und Fresser", wie sie sich nen-nc- n,

so grimmig wie Montecchi und Ca-Viiu- tti

gegenüber, jene als die Äristokra-tn- i,

diese als die Demokraten des Ge-schina- ck

; biv tief in die Familien drin
gen die Spaltungen ; es hat schon Ohr
zeigen darüber gegeben, Verlobungen sind
aufgelöst, weil Braut oder Bräutigam
sich zu der einen oder andern Partei neig- -

Un und man keine Leckerinäuler oder
Vielsräße in der Familie wollte.

Unsere Bekannten diniren natürlich im
Berliner Hof. Wgen wir uns in den
Trubel des bis unter das Dach vollge-stopfte- n

Gasthofeö hinein !

Wer es nicht muß, bleibe draußen und
Z'arc sich daö. bei' Gluthhitze in drang
voller (Inge abgehaltene, sonst gute, und
1:1 Weinen vortreffliche große Fcstenen
und dessen öiedcn. Die Reden sind üb-rige- ns

auch alle vortrefflich es ist frei-lic- h

ein Lärmen, daß man immer nur ein-zzl- ne

Worte versteht dann wird Bra-
vo !" gerufen. Meine Herren ! bra-r- o

! "Laubow ! bravo ! hohe Ehre !

braöo ! Laubower Kreis bravo !

bravo ! Deutschland ! bravo !

Preußen ! bravo, bravo, bravo !

Unsere Mark ! Hoch ! Mittelpunkt !

Sehr gut ! Heute L;ubow Mittel
vunkc ! Ausaeieicbnet ! Mittelpunkt
Zc iittclpunt. Ausstellung und Tyier- -

schi'.u ! Hurrah hoch ! hoch ! hoch !

Alle) Andere geht im Hochgeschrei und
Gl yerklingen unter

Die Haup'.ursache, warum wir's Diner
meiden, ist, weil es uns unmöglich wird,
die Gefühle zu schildern, mit denen Fräu
ln'.i Gertrud von Plotz, in einer die Äu-ge- n

vieler neidischer Damen fasciniren-de- n

und irritirenden Toilette sich mit dem
Diner abfindet und wa sie zwischen den
Blicken gewisser Herren auszustehen hat.
Namentlich wenn zufällig die Blicke von
Herrn Adelbart von Neusinn, vom Bor- -

stand-tisc- he her, und Fräulein von Plotz
sich treffen, wird die Situation bei der
Hitze gefährlich. Dann fängt der Saal
an, sich zu drehen....

Auch sonst ist hochgradige Aufregung.
Man bedenke nur, wie viel wegön der
Triumphe oder Enttäuschungen der Aus- -

stelle? aus Freude oder Aerger getrunken
werden muß. Und alle guten Freunde
müssen aus Anstand helfen.

Herr von Plotz ist merkwürdig ruhig
und wohlgcmuth. Er hat seiner Frau
mitgetheilt, daß Willibald erst verspätet
eintreffen könne, wegen eines Auftrags,
den er ihm gegeben. Auch daß sein
Nennreiter, von dem er fortwährend

noch nicht da ist, genirt ihn
nicht. Er kommt schon, sagt er.

An Herrn von Sanft hat ein junger
Graf Storg geschrieben, daß ein junger
Freund von ihm bitte, Hopser in Laubow
reiten zu dürfen. Derselbe käme sicher.
Sanft hat das Gottlieb von Plotz mitge
theilt. Der Major hat geantwortet:
Soll nuch freuen. Dann kann der de

Herr seine Äleit-Erfahrung-

mit Hopser bereichern."
Da wo Florian von Schwollen, Jung-Hillcwc- in

und 3!üdiger zusammen sitzen,
ist auch viel Aufregung. Florian schimpft
nämlich auf Sweep und erklärt, cr werde
ihn wohl vor die Pistole nehmen müssen,
weil Sweep ihn bei einer gcwiffen, fa-mos- cn

Elclia ausstcchen wolle. Uebri-gcn- S

werde er bis nach dem Nennen mit
seiner Forderung warten: erst müsse

Sweep ihm seine Wetten gewinnen.
Denn es sei gar kein Gedanke, daß ein
Anderer siege. Die Geschichte, die Jung-Hillcwei- n

erzählt, woher es kommt, daß
er auf seinen: famosen Ilenner Sandhase
die Steeple-Ehas- e nicht mitreitet, weil sie
sich beide bei einem fürchterlichen Sprung
weh gethan haben, war auch sehr schön,
nur zu lang für diese Gelegenheit. Denn
Jung Hillewein wußte bei dem vielen
Wein selbst nicht mehr, was er kurz vor
her gesagt hatte: man hat im Plattdeut- -

schen einen bezeichnenden Ausdruck ftir
solchen Zustand ; man nennt ihn dröhn- -

duhn.
Herr Rüdiger von Hafener schaut gar

nicht schüchtern, sondern mit stolzen Au-ge- n

in das Getümmel, aber er trinkt und
ißt, wie immer, mäßig.

Doch die große Stunde rückt heran.
Aus zum Nennen !

Elftes Kapitel.'
Da5 Laubower Nennen !

Lieber Leser, rümpfe nicht die Nase :
selbst die Fürstin Nadewust würde Dir
das sehr übel nehmen.

Es sind keine berühmten, aber gute
Rennen. Und für Alles ist gehörig ge

sorgt; Bahn, Tribünen (und Büffets
und Erfrischungsanstalten) lassen nichts
zu wünschen übrige

Der Zudrang ist ungeheuer. Wenn
die Hoppegartener Nennen so viele Wa
gen sähen, wie hier auffahren, könnten
sie sich freuen.

Das Publikum für umsonst ist zu
erst da, lagert, steht, läuft, balgt sich in
seinen jüngeren Angehörigen und fre-quent- irt

die fliegenden Ersrischungsspen
der.

Dann füllt sich der bezahlte Stehpla?
ijarn aber beginnen die Wagen anzusa
ren und die Tribünen füllen sich . rasc!

rompeter'Korps macht Musik.
Auf dem Sattelplatze gehen die Ren

rler ibren gewohnten nreisaang und wer- -

l'ttft denen, di- - flcT' ftU;Vrc!"e;r. Die N.ttur
r.tt ;räu:-- r j.ur nunüln ?'(!-c- liebst
OiKt'arcit r.ttö d'5 r.?cr5r,ri? Wisser.s.is:
Iv.t ii-x- i tfüenrcn iU.'lfic, fe:vte cic jnr SJf- -

der juii:frciic:i i:v:i'uf:i 'Co:r.di-::.:ltc:!:::cr!.ir..-
it.

X.c- Rcs.Nk'.t dieser Sn:
tecki.'en i:;;t feHüiaricn? ijt
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Eeit 5'.':n Jsbren ist es in ftomt ?$&
Icn ven "jlitYtx und Lederkranköeiten, Tic!- -

aria, XvC?:r:f, Ur.?crda'.:!ichkcit, Sc6r,
Äatt-zkei- t et.--, georüfk Berte und ly.t stitZ

i!fe uns .Prlunz vergafft. Tausende sen
'faniTn ilr.d d.'.s.":? auögkstct Karten
tzi SMrirt ist fci;r ce!ic5t.

I. C. 3?f:.i?::t;fr, Cu?enr.:en:crils33nc5fir
Cc, Pz.. Ho-.lö-

, schreibt :
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,.j;!vriu:i dr'i einige i5. tag ii sSleitkndkM

wieder litt rr.3 ft.r t?:: 'cznch ei.--rr jjtafie reu
tTiillez'3 ':t:ifi x:Zlinl& lurtrt ro;irit."
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THE BUSINESS MAN
When he trtvcls wants to gro qnlcV, iranti ta
be comfortable, wantsto arrive at destinatloa
oa time, in lact, wants a strictly busine&s
trip, and conscqucntly takes tlie populärWabash Route, feeling that he is eure to met
I.iz cnagementa and coatinuo to prosper üi4
be Lappy.

THE TOURIST
TTas long slnce chosen the Wabash sa th9
tavorite routc to all the sunimcr resorts of tba
Hast, North and West, and W inter Resorts ol
the South as the Company has sor yeara pro-Tid- cd

better acconiTnodations and tnor 5
tractions than aay of ita compctitor for fcnls
c'as9of trarel. Tourist Tickets can b', bad
fit i edueed rates at all principal oülccs 4 to
Company.

THE PARMEE
In searcliof a newliome,"whero Ixn cem
eure better returns for bis labor, hould te
xaember that the Wabash is thamost cUree
route to Arkansaa, Texas, Kansas, Ncbra;ka.and all points South, West, and J orthu cst,
and that round-tri- p land-explore- rs tickets
etvery lowratcs aro always on salo at th
ticket oislces.- -

Descriptive advertisin? mat-
ter of Arkansas und Texas eent Irco to all
npplicants by addrcs&ins tb General Pa-eeiig- cr

Agent.
THE INVALID

Will lind tue Wabash the tnost convenlentrouto to all of the noted healtb resorts of
Illinois, Hissouri, Arkansas and Texas, and
that tho extensive through car eystem and
ßuperior accornmodatlon ot this populärline will add preatly to liis comfort wbiloca
route. Pamphlets descriptive of the manr
cclcbratedmineral prinz? of tbo WC5t &Äa
toatü ecns ireo on appucution.

THE CAPITALIST
Can gettho Information necessaryto eecare
saio and profitable Investments In agriculture, Btock-raisi- n, minin?, luffibenng; r
any of the many Inviting elds througboutthe South and W cst, by addressing tlic na
lerslgned. F. CmVNDLER,

Cnf7druia;cruiTIcIctl:nt.St.tol8l t
ILLINOIS IOWA MISSOURI

WANTED VOIITHE

ILLtSTRATED
PEOPLPS

aad ESCJIIITIVB

Family Atlas
AGENTS OP THE

WORLD 1NDEXED.

The .Best, ,Latest. auü Cherestt. lsi "ork of
V.

thet I
k!nd In

g
the-

inartei. ins a coniuinea ti-vKriu-j, n.ivij, y-ett-

and ranorama of the World, 1t People and 1

in..-i- n .i . AA 1.1mA sntirboakilnait! A
lilUUBLIlCa. I iuiuimii. - - -
complete.

Atlas ,of the, ,, World
.;a.

comrlete Atla of the
mr - Illcr. .m. rr K a XL 1.4v. a compieio um .wi i
and a complete. . . Garetteer of thet.S.. ItlaaUrve W

- - 1 r uva a K Jk lttm A I
DOOK 12X141 nene, COniainiHK um vuuuuui
elepantatyle. . The map are all fron copper platet
and are brought to date. Agents are areratflng 20 to
40 orders per week, andthey hII clalm It to b tke
eaaleatselllna- - book iheyver kandlrd. Send,

colored d'scrtptlve clrrular. Liberal teraa.Ir.F.OPLE'9 PUB'O CO 13 Washlneton o,rr a n pnt irp)r new asd elesrant line of Albntaa.
both leainer and pluih- - Fla Tanilb UUlMaalwl,

Losung ! Aber auch dies nicht endende
! vurral? !

Hopser Erster; Mogul und Kondor
Zweite in todtem Nennen ; Hombre Drit- -

ter ...
Der Major ist der Erste, der sein Pferd

zum Halten bringt und zurückkommt.
Wie des Majors Gefick't feuerfarben
glänzt : Welches Glück in Blick und Lä- -

ckeln !
'

Vater, Vater, was machst Du V ruft
ein junger, stattlicher Ossizier, der ihm
entgegeneilt.

Unsinn, Junge, wie Du siehst," er-wide- rte

der vergnügte Vater.
Warum hast Du mir kein Wort ge-sa- gt

? Das hätte ich für Dich thun müs-sen- ."

Ha, nun war's mal nicht anders,"
lacht der Major. Wirklich ! Er lachte !

Äls der Herr von Plotz absteigt, wird
er fast erdrückt von seinen Nachdani und
Bekannten wäre ein Schild dagewe-
sen, sie bätten ihn darauf gehoben und
geigt.

Oben aufder Tribüne muß Gotelinde
voii ihrem Schwiegersöhne Stramm und
ihren Töchtern gehalten werden, damit
sie nicht in das Gewühl und in's Wäge-zimm- er

stürzt.
Ä!ittleriveile reitet Rüdiger an Neu-sinn- s

Seite und sagt : Herr von Neu-sin- n,

ich habe die Ehre, Ihnen hiermit
den Rcitcr vorzustellen, der Sie im Jäger- -

hause warnte, wofür Sie sich nicht sehr
erkenntlich zeigten. Aber Inrolo ä'-h'-nne-

ur!

Mein Onkel darf das nicht
wissen, wie Sie einsehen werden. Habe
die Ehre..."

Herr von Ncusinn will antworten,
aber schon sind Beide von Bekannten
oder Bewunderern umgeben. Auf Hom-br- e

kommt ein tief verstimmter Reiter zu-rüc- k

und Mißvergnügte begleiten ihn.
Da ist viel Geld verloren. ..

Als der Sieger Liüdiger am Pfosten
vorbeireitet, stehen alle Damen von ihren
Sitzen auf, um ihn besser zu sehen.
Heßmann hat den Mogul abgegeben und
nimmt. Hopser beim Zügel und sagt:

O du Karnailje, aber jetzt soll dir auch
Vieles vergeben sein Achtung, Achtung,
meine Herrschaften ; er schlägt . .'.

Hopser wiehert, 3lüdiger aber lacht freu-di- g

zur Tribüne hinaus, wo seine Ver-wandt- en

pantomimisch ihre Hände und
Augen über ihn gen Himmel erheben; zur
Antwort klopft er dem braven Hopser den
HalS

Ein freßlieber Kerl !" sagt begeistert
ein Backfisch hinter seiner Tante Gotelin-de- s

Rücken.

Herr v. Ncusinn muß von seinen Freun-de- n

fast auf die Wage niedergedrückt wer-de- n.

Sobald er nachgewogen ist, stürzt
cr hinaus und, unbekümmert um die
Menschen, aus 'die Tribüne, wo die Fa--
milie von Plotz sitzt.

Als Rüdiger erscheint, sich nachwie-ge-n

zu lassen, steht der Major da, die
Hände in die Seiten gesetzt und die
Beine gespreizt und wiegt mit dem
Kopf.

Her mal," sagte er, Du scheinst mir
ein sür.er Iunae."

(Fortsetzung folgt )

Ich babs gelitten
an jeder denkbaren Krankheit. Unser

Apotheker Anberson empfahl mir
Hofn Vitteri.
Ich gebkauchte zwei Flasche.
Ich bin vsUstäadig kurirt. I. D. Walker,

Buckaer, Mg.

Ich schreibe dies ol eiu
Zeichen der Würdigung Ihre Hopfen

Bitter. Ich hatte
entzündlichen Rheumatismus

seit sieben Jahren und nicht that ir
Tut!
Bi ich Ihr HovfevbitterS versuchte
Ich hoffe Sie haben
Erfolg
Mit dieser Medizin.
Wer mehr dadon bissen will schreibe mir.

Adresse E. M.

William, 1108 16. Str., Washington,
D. C.

Ich betrachte Zhre edi,in all bic best

gegen UnVttdauliHZeit und Niere:,leiken und

Nervenschwäche.

Ihr Bitter hilft mehr al jede
andere Medizin.
Ich Kar ganz

bb'magrrt.
Und koante kaum grhen. Nuu gkkmne ich

Krast und
Fl.i'ch !

Da that JÜr Hopfen --

Vitters! I. Wickliffe Jackton,

Wilmingtoa, Del.

ZW Keines ächt, ohne einen Bündel grünen
Hopfen auf der Etiquette. Vermeide alle

schiebten, giftigen Stoffe die mit.Hopfen
bezeichnet sind.

N. GBRAKDY'S

rocery z

,Ns. 228
Cst Washii!gtu Straße.

z

Nachfolger von

WL. F2EUriTJLtTlS.

DaZ keste Mttel gegen

SkhttnnaWmnS,
Keißea Gesicht, liederreißen,

LroSSenlea, CtSt. Herersckr.
reLlwkd uuö buitenleiSrn.

1 w wn m yr

Nuaettzm merzen.
VerSanchnvae?. Cteiken balS.

Qet,'chungen, Brühsng?,
Frische Wsudeav. SchnittÄsrdka.

Zahnschmerzen,
Teschwaaeve SrSge, pepsdeh,

BrasdivusdeO, Anifleiprungene ß5Ve,
klenkkcherzen. Ohrendeh,

nd alle ?cherze. welche ein äuöerlicheS bittet
denölhigen.

Farmer und Mehzüchter
finden in dem St. Jakoü Oel ein unübertrefflichek

Heilmittel gegcn die 0Zebrecken des VichstanöcS.
Eine Flasche 2t. JakobS Cd kostet 50 Cent (fünf

Zlaschen tür i.00). Ist in jeder Aoothcke m haben.
Für 85.00 werden zwölf Flaschen frei nach cllen Ttzet
len der Bcr. Stoten versandt. Man drefsire :

Tho Chartes A. Vogsler Co.,
Baltimore, Mailand.

mim
Wegen unser- - Umzvg? nach unserem neuen

EelchäftsploHe ?!o. 30 und 82 Nord Illinoi
Straße offeriren roir uas-r- e Hängelampen
Chandelier und Lampentheile zu bedeut, nd

reduzirlen Preisen. Diese niedkige Preise
werden bi zum 1. Mai dauern. Casolin
nad Oelöfcn gereinigt und leparirt.

F. ?. Srnitli and Co.,
37 Süd Meridian Str. und 35 Nord

Illinois Straße.
ZW Telephon 707.

The Mirror
is no flatterer. Would you
rnake it teil a sweeter tale ?

Magnolia Balrn is the charm- -
er that almost cheats the
looking-glas-s.

Reduktion imGüspreis.
Für EüsCousm5.'t.ten und Andere.

St erden auf die f deutende Reduktion ItS
EaSpreise vom l. z an ausmerkfam gemacht.
Der PreiS beträgt jetzt s i& für TO 0 ftu&ilfufc. Dr
Prei ist niedrig genu?., sowohl für Beleuchtung wie
,umochen. Die equemUSkeit ine GaSofenS im
Sommer kann bloß von Denzenien gewürtizt mtx
den, reelche Erisbrung darin haben. Wir haben in
den letzten 4 Jahren eine croße Anzahl von SaLLfe
verkaust.

iZasolin.Oesen erden mit geringen Kosten
in lZaSZsen verwandelt. Oefen und CaSmaschiven
,u Verkauf bet der

Incl ian apol ih
Gas-Ligl- it & Coko Co.

47 Süd Pennsylvania Straße.
. T. 3?ry, Sekretär.

3222 ZZZZZZZZZZZ3

A.SEIKECKE,jr.,
gNkSväiscZtS

Inkasso . GesHSst !

4R.
Wollmaehten

ach Deutschland, Oesterreich und der chwei,
geferttzt.

Gonfulsrifche
glaudiznge besorgt.

Grbschnften, $
. s. . prompt nd sicher ctr.tafftTt.

MetZsekssö oftÄüsjcjrungen

JK? Via tat sich in Jndia2prlik an :

Philip Sappaport, 1

Tu). 120 Oft Mailand Stt2ß.
isesss&s&ESg

Hs
X--

r(37l0UrSVIUC.NtWAiBAKY & CHICAGO Rf(cF
m

Die kürzeste und ditek.cßz Linie von

INDIANAPOLIS
nach

Franlforr, Delphi. Monticello, Michigan
City, Chicago,

und allen Orten im nördlichen Indien, Michi
gan, nördlichen Jllinsi Wisconsin, Iowa,
Minnesota, Nebraska, Kansa, New Mexico,
Dakota, Nevada, Colorado, Californien und
Oregon.

2 direkte Züge täglich 2
von Indianapolis nach Chicago; ebenso nach
Michigan City. Elegante Pullmann Schlaf-Wagg- on

auf den Nachtzügea. Gepäckmarkea
bi an's Re.seziel erthe lt.

Ae,n Bahn hat größere Bequemlichkeiten oder
billigere Raren al rot?. G'ieise und ikquipirung
nicht zu übertreffen. EtahlCt!eisk, Miller Platsorm
und toßklssen, Luftbremsen und ave modernen Sin
richtungen, unübettresfiiche Bortheile sur Smlgia,
ten, Land und Tourisien'BiUtte nach irgend einem
One, d: von andra Bahnen berührt wixi.

Wenn trän nördlich, südlich, östlich der westlich zu
reisen wünscht, kaufe man nicht daz nöthig Zvrllet,
lii man unsere Pre.s u. s. ro. gesehen.

Wegen Näherem wende man sich an

Iotjrt Kinrnott,
Distrikt Pafszgier.Agknt,

51$. 25 Süd Jll'.noiz Straße. JndianaxoliS, Ind.
Jod B. so, kg. T. Valdroin,

nkrsl.Verwaltek, eaerul Passagtek.Sgent,
Eea,,AL. Chicago, 3.
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